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Auszug
aus den Verhandlungen des Zenfralvorstandes

Sitzung vom 13. Juni 1942 in Chur,

a) Mutationen: Folgende neue Sektionen sind in der Zeit vom
28. April bis 9. Juni 1942 in den Schweiz. Samariterbund aufgenommen
-worden: Geuensee (Luz.), Lustdorf (Thrg.), Lulry (Vd.), Soyhieres
(Bern), Aesch (Luz.), La Sagne (Neuch.) Praroman (Frbg.), Autigny
(Frbg.), Amden (St. G.), Reigoldswil (Bild.), Ziefen (Bild.), Eschenbach

(St. G.), Pampigny-Severy-Cottens (Vd.), Riggisberg (Bern),
Rotkreuz (Zug), Sissach und Umgebung (Bild.), Bückten und Umgebung
(Bild.), Felsberg (Grbd.), Kirchenthurnen (Bern), Engelberg (Obw.)
1000. Sektion, Luoens (Vd.), Zuchwil (Sol.), St. Sylvester (Frbg.).
Ausserdem wurde als Passivmitglied im Sinne von § 9, AI. 2 der
Statuten aufgenommen: Kantonalverband Urnerischer Samariler-
vereine. Die Sektion Wienacht-Grub/App.-Heiden heisst jetzt
Heiden-Grub (App.).

b) Konferenz der Samariter-lnstruktoren und Hilfsinstruktoren:
Es wird beschlossen, eine solche in Ölten am Samstag/Sonntag, 29./30.

August 1942 abzuhalten.
c) Bundesfeieraklion 1942: Die Propaganda ist in vollem Gange.

Referate am ladio werden von leitenden Personen des Schweiz.
Samariterbundes gegen Ende dieses Monats über alle drei Landessender
gehalten. Es wird darauf hingewiesen, dass die diesjährige Bundes-
feieraktion ein Rekordresultat erreichen muss. Dafür aber ist die
Mitarbeit aller Samariter notwendig. Der Zentralvorstand erwartet von
den Sektionen, dass sie auf einen Teil der von den Mitarbeitern des

Bundesfeierkomitees ausgerichteten Entschädigung zugunsten unserer
Hilfskasse verzichten.

d) Genaue Richtlinien über die Verwendung des Ergebnisses der
Bundesfeieraktion 1942 sollen erst nach Bekanntgabe des endgültigen
Ergebnisses der Aktion ausgearbeitet werden.

e) Neuer Film: Dieser wird zirka ab 10. Juli vorgeführt werden
können. Die Tonfilmkopie wird nur mit einem Operateur zur
Verfügung gestellt gegen eine Entschädigung von Fr. 20.—. Die
Stummfilmkopie kann gegen eine Ausleihgebühr von Fr. 10.— bezogen werden

(auch ohne Operateur). Es wird dringend gewünscht, dass die
grösseren Sektionen den Film noch vor dem 1. August vorführen, dies
im Hinblick auf die damit verbundene Propaganda zugunsten der
Bundesfeieraktion 1942. Der Entwurf des Filmes wird im Anschluss
an die Sitzung vorgeführt und es wird mit Befriedigung festgestellt,
dass dieser Film ein gutes Werbemittel darstellt.

f) Preis der Verbandpalronen: Solange Vorrat, sollen die in unserm
Besitze sich befindlichen grossen und kleinen Verbandpatronen noch
zu 30 Rp. resp. 10 Rp. das Stück verkauft werden. Nachher werden die
Verkaufspreise eine Steigerung erfahren, nämlich auf 35 Rp. resp.
12 Rp. Für Bestellungen von mindestens 100 Stück grosser Verbandpatronen

beträgt der Preis 33 Rp.
g) Zeitung «Das Rote Kreuz»: Mit dem Rotkreuzchefarzt wird

vereinbart, dass unser Vereinsorgan alle vier Wochen eine Vermehrung

um vier Seiten erfahren soll, damit alle Sektionsberichte innerhalb

Monatsfrist erscheinen können.
h) Die Frag der Honorierung der Schwestern für Säuglingspflegekurse

soll anlässlich der vorgesehenen Revision des Regulativs für
diese Kurse behandelt werden.

Extraif des deliberations du Comite central
Seance du 13 juin 1942 ä Coire.

a) Mutations: Dans la periode du 28 avril au 9 juin 1942, les
sections nouvelles suivantes ont ete admises dans le giron de 1'Alliance
suisse des Samarilains: Geuensee (Luc.), Lustdorf (Thurg.), Lutry
(Vd.), Soyhieres (Berne), Aesch (Luc.), La Sagne (Neuch.), Praroman
(Frib.), Äutigny (Frib.), Amden (St-G.), Reigoldswil (Bäle-Camp.),
Ziefen (Bäle-Camp.), Eschenbach (St-G.). Pampigny-Severy-Cottens
(Vd.), Riggisberg (Berne), Rotkreuz (Zug), Sissach et env. (Bäle-
Camp.), Bückten et env. (Bäle-Camp.). Felsberg (Grisons), Kirchen-
thurnen (Berne), Engelberg (Obw.) 1000e section. Lucens (Vd.), Zuchwil

(Sol.), St-Sylvestre (Frib.). En outre, l'«Association cantonale des
Societes des samaritains Uranaises» est rattachee comme membre passif
ä 1'Alliance suisse des Samaritains au sens de l'art. 9. alinea 2. des
Statuts de 1 A. S. S. La sectkn de Wienacht-Grub/App.-Heiden s'ap-
pelle maintenant Heiden-Grub (App.).

b) Conference des instructeurs-samaritains et des instructeurs
auxdiaires: II est decide d'organiser une telle conference ä Ölten en
-date des samedi/dimanche. 29/30 aoüt 1942.

c) Action cle la Fete nationale 1942: La propagande est en pleine
laclivite. Des allocutions de personnes competentes de l'Alliance suisse
des Samaritains seront radiodiffusees vers la fin de ce mois par les
trois emetleurs nationaux. II est fait allusion au fait que Taction de la
Fete nationale de cette annee doit atteindre un resultat record. Pour
cela, la collaboration de tous nos samaritains est necessaire. Le Comite
central attend des sections qu'elles renoncent en faveur de la caisse

de secours ä une partie de l'indemnite qui leur sera allouee par le$

personnes de confiance du Comite de la Fete nationale.
d) Des directives precises sur l'emploi du produit de l'action de la

Fete nationale 1942 ne seront etablies qu'une fois le resultat definitif
de Taction connu.

e) Nouveau film: II est envisage de pouvoir le projeter environ ä

parlir du 10 juillet a. c. La version sonore ne sera mise ä disposition
qu'avec un Operateur et contre une indemnile de fr. 20.—. La version
muette sera delivree ä un prix de location de fr. 10.— (aussi sans
Operateur). Le Comite central demande instamment que ce film soil
projete avant le 1er aoüt par les sections des localites d'une certaine
importance, ceci en vue de la propagande el'fectuee par ce moyen en
faveur de Taction de la Fete nationale 1942. Une fois la seance levee,
l'epreuve du film est projetee. C'est ä noire entiere satisfaction que
nous constatons que cette ceuvre represente un excellent moyen de

propagande.
f) Prix des cartouches ä pansemenl: Les stocks que nous posse-

dons en grandes et petiles cartouches ä pansement seront encore
liquides au prix de 30 cts., respectivement 10 cts. piece. Apres, les

nouveaux prix de vente subiront une augmentation, ä savoir 35 cts.,
respectivement 12 cts. Pour les commandes d'au moins 100 grandes
cartouches ä pansement, le prix est fixe ä 33 cts. piece.

g) Journal «La Croix-Rouge»: Un accord intervient avec le mede-
cin en chef de la Croix-Rouge, aux termes duquel un supplement de

4 pages sera ajoute toutes les quatre semaines ä notre organe officiel,
ceci dans le but de permettre que tous les rapports de nos sections
paraissent dans le delai d'un mois.

h) La question de la retribution des sceurs dans les cours de pueri-
culture sera reTee lors de la revision prevue du reglement pour ces

cours.

Anzeigen der Samaritervereine
Avis des sections de samaritains

Aarberg. S.-V. Monatsübung: Dienstag, 30. Juni, 20.15 Uhr, im
Primarschulhaus.

Altstetten-Albisrieden. S.-V. Heute Donnerstag, 20.00 Uhr,
Vortrag im «Rössli», Albisrieden. Thema: Kampfgas und Kampfgasverletzungen.

Wir bitten um vollzähliges Erscheinen. Wer seinen
Jahresbeitrag pro 1942 noch nicht beglichen hat, möge dies heute ahend in

Ordnung bringen. Vorstand und Kassier sind dafür dankbar.
Mitglieder, werbet für unseren Krankenpflege- und Samariterkurs.
Adressen ion Kursinteressenten jetzt schon notieren und heute
abgeben. Voranzeige: Donnerstag, 9. Juli, Halbjahresversammlung mit

Filmvorführungen in Albisrieden.

Basel, Kleinbasel. S.-V. Sonntag, 28. Juni: Ganztägige Feldübung
im Allschwilerwald. Abmarsch punkt 8.15 Uhr auf der Endstation
der Tramlinie 8 (Neuweilerstrasse) nach dem Uebungsplatz.
Tramverbindung: Linie 8. Abfahrt: ab Klaraplatz 7.53, ab Barfüsserplatz
7.58 und ah Aeschenplatz 8.01 Uhr. Rucksackverpflegung. Bei schlechter

Witterung wird die Uebung um acht Tage verschoben. Auskunft
gibt Tel. 11 ab Sonntagmorgen 7.00 Uhr. Mittwoch, 1. Juli, Vortrag
von E. Th. Spiess. Basel, über: Ernstes und Heiteres aus dem Tagebuch

eines ehemaligen Krankenpflegers. Wir erwarten zahlreiches
Erscheinen zu diesen beiden Veranstaltungen. Angehörige sind herzlich

willkommen. Mitglieder, vergesst nicht, die Anmeldungen für den

Verkauf des Bundesabzeichens rechtzeitig dem Präsidenten
einzureichen. Siehe unser Rundschreiben nebst Aufruf des Bundesfeierkomitees.

Basel und Umgebung, Samariterhilfslehrer-Vereinigung. Unsere

Mitglieder wollen den Sonntag. 5. Juli, für eine ganztägige Feldübung
mit Rucksackverpflegung reservieren. Alles Nähere durch Zirkular.
Sodann bitten wir unsere Mitglieder recht sehr, sich der Sammelaktion

für den Wochenbatzen wie auch zum Verkauf der Bundesfeier-
abzeichen zur Verfügung zu stellen. Unser aller Mithilfe wird

dringend benötigt.
Basel-Gt. Johann. S.-V. Wir machen nochmals auf die am nächsten

Samstag und Sonntag (27./28. Juni) stattfindende grosse Samariter-

und ivrankenpflegeübung aufmerksam. Wir ersuchen diejenigen
Mitglieder, die sich noch nicht angemeldet haben, dies unverzüglich
nachzuholen (Kuvert mit Aufschrift: Samariterverein St. Johann,

Baser). Wir können eine interessante und lehrreiche Uebung in
Aussicht stellen und hoffen, dass sich alle in Basel anwesenden Mitglieder
daran beteiligen werden. Wer sich aus irgend einem Grunde nich

rechtzeitig anmelden kann, ist natürlich trotzdem an der UebunB

willkommen, wird aber gebeten, sich zwecks Einteilung in eine

Gruppe Samstag, 14.00 Uhr. resp. Sonntag, 9.00 Uhr, im Bureau

(Pestalozzischulhaus) zu melden.

Basel, Samariterinnenverein Providentia. Letzte Uebung vor den

Sommerferien: Donnerstag, 2. Juli 20.15 Uhr. Vor der Uebung bie e



sich Gelegenheit, den Jahresbeitrag zu bezahlen. Verschiedenes über
^ochenbatzen- und Bundesfeieraktion wird mündlich erledigt.

Basel, Eisenbahner. S.-V. Unsere nächste Uebung findet Montag,
29. Juni, 20.00 Uhi, auf dem SBB-Sportplatz oder bei Regen im Lokal
statt. Unser Kassier bittet um Einzahlung des Jahresbeitrages auf
Postcheckkonto Nr. V 15755. Auch sollten an diesem Abend die
Anmeldungen für den Verkauf des 1.-Augustabzeichens abgegeben
werden.

Basel, Samariterverband Basel und Umgebung. Präsidentenkonferenz:

Montag, 29. Juni, 20.00 Uhr, in der «Safranzunft». Traktanden:

1. Statutenrevision; 2. Bundesfeier-Abzeichenverkauf; 3.

Unvorhergesehenes. Allfällige Abänderungsanträge des Statutenentwurfes
sind bis spätestens Samstag, 27. Juni, an den Präsidenten, Hans

Meier, Freidorf 58, Basel, schriftlich einzureichen. Wir ersuchen die

uns angeschlossenen Samaritervereine und übrigen Verbandsmitglieder,
sich wenn möglich durch den Präsidenten oder ein anderes

Vorstandsmitglied an obiger Konferenz vom 29. Juni vertreten zu lassen.
Anmeldungen für den Bundesfeier-Abzeichenverkauf sind bis Ende
dieses Monats an die Präsidenten einzureichen gemäss erhaltenem
Zirkular. Alle müssen mitmachen! Achtung! Heute Donnerstag, 24.

Juni, 12.40 Uhr: Radio-Basel-Anspraohe von Verbandssekretär Ernst
Hunziker: «Tausend Samaritervereine».

Basel, Samariterverein Gundeldingen. Letzte Zusammenkunft vor
den Vereinsferien: Mittwoch, 1. Juli, 20.00 Uhr, in der Aula des Gun-
deldingerschulhauses. Thema: Frageabend (siehe letzte Nummer dieser

Zeitung). Schriftliche Anfragen sind bis spätestens 27. Juni an
Dr. Stockmeyer, Sempacherstrasse 27, einzureichen. Anschliessend
Besprechung des Familienbummels. Die Felddienstübung auf der
Reinacherheide findet Sonntag, 23. August, statt. Nähere Angaben
folgen später. Wo sind die Anmeldungen für den Bundesfeier-Abzeichenverkauf?

Schlusstermin 1. Juli. Am 16. September beginnt
unter der bisherigen bewährten Leitung ein neuer Samariterkurs.
Werbt jetzt schon im Gundeldingerquartier für eine grosse
Teilnehmerzahl. Weitere Mitteilungen folgen später.

Bern, Samariterinnenverein. Donnerstag, 9. Juli, Monalsübung:
Frageabend anhand der Diagnosekarten. Bitte den Abend schon jetzt
zu reservieren und an der letzten Uebung vor den Ferien recht zahlreich

zu erscheinen. Werbt für die Wochenbatzenaktion der Kinder-
hilfe des Schweiz. Roten Kreuzes bei euren Angehörigen und Freunden!

Jeweils am Dienstag, von 20.00 Uhr an, finden die Arbeitsabende
fiir die Bäuerinnenhilfe statt. Wer hilft noch mit? Adressänderungen
an Frl. Bertha Burri, Effingerstrasse 69.

Bern, Saniariterverein. Sektion Liinggass-Briickfeld. Nächste
Uebung findet am 1. Juli bei schönem Wetter im Wald statt. Uebung
mit Diagnosekarten. Sammlung bei jeder Witterung 20.00 Uhr beim
Kirchgemeindehaus.

— Sektion Stadt. Nächste Monatsübung: Mittwoch, 1. Juli. Bei
schönem Wetter im Freien. Sammlung punkt 20.00 Uhr vor der
Schulwarle (bei der Kirehenfeldbrücke), bei ausgesprochenem Regenwetter

20.00 Uhr im Progymnasium, Waisenhausplatz 30.

Bern-Nordquartier. S.-V. Samariterübung: Donnerstag, 25. Juni,
20.00 Uhr. Lokal: Primarschulhaus Spitalacker, Zimmer 53, 3. Stock.
Bei schönem Wetter wird die Uebung im Freien abgehalten. Leitung:
Hilfslehrer H. Uetz. Voranzeige. Nächste und letzte Uebung vor den
Schulferien: Dienstag, 7. Juli. Ort und Zeit am gleichen Ort.

Bern, Schosshalde-Obstberg. S.-V. Sonnlag, 28. Juni, Ausflug
nach Sigriswil-Justistal. Bern ab 8.08 Uhr. Besammlung vor dem
Billettschalter spätestens 7.45 Uhr, auch bei ungewissem Wetter,
zwecks gemeinsamen Beschlusses. Bei Regenwetter Verschiebung um
acht Tage. Fahrpreis ca. Fr. 4.50. Fusswanderung ca. 4 Stunden. Für
solche, die nicht gut zu Fuss sind, ist eine Abkürzung möglich. Siehe
Anzeige im letzten «Roten Kreuz». Rucksackverpflegung. Anmeldungen

unbedingt notwendig bis 26. Juni an W. Müller, Rodtmattstr. 50.
Wir erwarten eine zahlreiche, frohe Beteiligung. Familienangehörige
und Freunde herzlich willkommen.

Burgdorf. S.-V. Monatsübung: Donnerstag, 25. Juni, 20.00 Uhr,
im Schulhaus an der Sägegasse oder nächster Umgebung, je nach
dem Wetter, zur Vorbereitung auf die Solennität. Wir bedürfen 10
bis 12 Damen oder Herren zur Betreuung der zwei Sanitätsposten am
29. Juni ab 14.00—19.00 Uhr. Der Kassier empfiehlt anlässlich dieser
Uebung die Abnahme und den Wiederverkauf der Rotkreuz-Kin-
derhilfemarken bestens und ermuntert zu reger Betätigung. Am
Samstag und Sonntag, 11./12. Juli (eventuell acht Tage später), nur bei
schönem Wetter, wird die Jochpasstour stattfinden. Wegen Massenquartier

auf der Engstlenalp und der Billettbestellung wünscht der
Leiter (A. Schild) rechtzeitige Anmeldung bis spätestens 10. Juli,
18.00 Uhr. Freunde und Gönner sowie Mitglieder benachbarter
Samaritervereine sind ebenfalls willkommen. Bahnspesen zirka Fr. 12.—.
Gute Bergschuhe, aber keine Halbschuhe. Rucksackverpflegung. Ein-
aches Nacht- und Morgenessen wird auf Bestellung besorgt.

Davos. S.-V. Nächsten Sonntag wollen wir einmal einen gemütlichen

Bummel ins Sertig machen. Natürlich nur bei gutem Wetter.
Für Fussgänger Treffpunkt 7.30 Uhr beim Bahnhof. Diejenigen, die
mit dem Auto fahren, trifft man dann bei der Kirche im Sertig.
Montag, 6. 'uli, 20.30 Uhr: Monatsübung im Schulhaus. Am 13. Juli
findet die Vereinsversammlung statt. Näheres folgt noch an dieser
Stelle.

Derendingen. S.-V. Nächste Monatsübung: Mittwoch, 1. Juli, 20.00
Uhr. Bei schönem Wetter Uebung im Freien. Besammlung Kreuzstrasse

in Derendingen. Uebungsmalerial mitbringen! Taschenmesser
und Schnüre erwünscht. Wir erwarten pünktliches und vollzähliges
Erscheinen. Vorstandssitzung: Freilag, 26. Juni, 20.15 Uhr, Schulhaus

2.

Dietikon. S.-V. Monatsübung: Mittwoch, 1. Juli, 20.00 Uhr, im
«Ochsen». Bitte die Jahresbeiträge bezahlen.

Dietlikon. S.-V. Monatsübung: Mittwoch, 1. Juli, in Brüttiscllen,
Sammlung beim Schulhaus 19.45 Uhr. Gleichzeitig Besprechung der
Reise auf die Klewenalp. Bitte vollzählig!

Diibendorf. S.-V. Uebung im Strandbad Maur: Samstag, 28. Juni, *•

gemeinsam mit unserer Nachbarsektion Maur. Anschliessend ev. eine
kleine Seerundfahrt mit gemütlichem Hock in der «Schifflände». Bei
ungünstiger Badewitterung Spezialprogramm. Besammlung beim
alten Schulhaus Diibendorf. Abfahrt der Velofahrer(innen) 13,15 Uhr,
Abmarsch 12.30 Uhr. Bei zweifelhaftem Welter Auskunft über Durch-;
führung: Samstag, ab 11.30 Uhr, Tel. 93 43 69 (Frau Güttinger-Beer).
Zu dieser vielversprechenden Uebung erwartet der Vorstand
vollzähliges Erscheinen.

Flamatt-Neuenegg. S.-V. Bergtour Faulhorn: Samstag, 27. Juni.
Sammlung punkt 10.00 Uhr Bahnhof Flamatt. Suppenwurst, Tee,
Zucker und ev. Feldkocher mitbringen! Bei misslicher Witterung gibt
ab 8.00 Uhr Tel. 9 31 52 Auskunft. Bei Regenwetter wird Tour auf den
nächsten schönen Samstag verschoben. Preis der Tour Fr. 16.70,
inbegriffen Nachtlager und Morgenessen auf Faulhorn (Kaffee u. Brot).
Weitere Anmeldungen in Flamatt an Scheidegger, in Neuenegg an
Schweizer.

Frauenkappelen. S.-V. Nächste Uebung: Freitag, 26. Juni, 20.00
Uhr, im Schulhaus. Thema: Anfertigen von Gipsschienen. Zu dieser
Arbeit wenn möglich weisse Schürzen mitbringen. Wir erwarten alle
Mitglieder, da die Uebung für die Abwesenden später nicht gut
wiederholt werden kann.

Frieswil und Umgebung. S.-V. Nochmalige Fortsetzung des

Vortrages von Dr. Messerli: Donnerstag, 2. Juli, 20.30 Uhr, im Gasthof
«Bären», Frieswil.

Gränichen. S.-V. Nächste Uebung: Mittwoch, 1. Juli, 20.00 Uhr.
Thema: Transporte, Unfallannahme.

Hausen a. A. S.-V. Donnerstag, 25. Juni, 20.15 Uhr, Vortrag von
Dr. men. Aldtr über Wundbehandlung. Lokal: Neues Schulhaus.

Hedingen. S.-V. Uebung: Dienstag, 30. Juni, 20.15 Uhr, beim
Waldsee: Rettungsschwimmen. Bei Regenwetter im Schulhaus.

Hinwil. S.-V. Halbjahresversammlung: Samstag, 27. Juni, 20.13

Uhr, in «Dyrenbad». Bitte vollzählig und pünktlich!

Höngg. S.-V. Montag, 29. Juni, 20.00 Uhr, Zusammenkunft und
Probe des Singchörli im Trottenstübli, Restaurant «Alte Trotte».
Voranzeige: Samstag und Sonntag, 4./5. Juli, wird die Bergtour auf
den Drusberg durchgeführt. Fahrkosten (Bahn und Postauto) zirka
Fr. 8.— mit Kolleklivbillett. Damit wir die nötigen Vorarbeiten treffen
können, bitten wir alle Interessenten, sich für diese Tour bei unserem
Vizepräsidenten F. Schlumpf, Bläsistrasse 2, Tel. 6 74 33, anzumelden.



Das genaue Programm wird in der nächsten Nummer bekanntgegeben.
Reserviert diese Daten für uns.

Köniz-Liebefeld. S.-V. Sonntag, 5. Juli, findet in Niederscherli bei

jeder Witterung eine Feldübung mit sämtlichen Vereinen der
Gemeinde Köniz statt. Sammlung 13,00 Uhr beim Schulhaus Niederscherli.

Gutes Schuhwerk! Schnüre mitbringen. Abfahrt per Bahn:
Liebefeld ab 12.21 Uhr, Köniz ab 12.2t Uhr. Wir erwarten zahlreiches
Erscheinen. Abrechnungen der Rotkreuz-Wochenbatzenaktion finden
jeweils Montagabend beim Kassier Arthur Maurer, Restaurant Liebefeld,

1. Stock, statt.

Konolfingen und Umgebung. S.-V. Nächste Uebung: Donnerstag,
2. Juli, im Lokal. Die Feldübung wird im August stattfinden.

Langnau-Gattikon. S.-V. Uebung: Montag, 29. Juni, 20.00 Uhr,
im Lokal. Die Mitglieder werden höflich ersucht, den Jahresbeitrag
bereitzuhalten.

Lausanne. S. d. S. Nous vous rappelons la reunion mensuelle au
Cercle Democratique, ce soir (jeudi, 25 juin) ä 20.15 h. Cours pratique
ä l'Ecole ruperieure, rnardi, 30 juin, k 20,15 h.

Lenzburg. S.-V. Untergruppe Rupperswil. Uebung: Mittwoch,
1. Juli, 20.15 Uhr. Bitte pünktlich! Transportübung im Freien.

Meilen und Umgebung. S.-V. Im Juli finden die Monatsübungen
wie folgt statt: in Meilen: Donnerstag, 2. Juli; in Herrliberg: Montag,
6. Juli. Bitte pünktlich!

Mettmenstetten. S.-V. Montag, 29. Juni, 20.00 Uhr, Uebung im
Sekundarschulhaus.

Muri-Gümligen. S.-V. Die Hauptversammlung des Tuberkulosen-
fürsorgevereins findet Freitag, 26. Juni, 20.00 Uhr, im Seidenberg-
schulhaus statt. Wir bitten unsere Mitglieder, zahlreich zu erscheinen.
Ferner findet unsere diesjährige Bergtour in das Lötschental
voraussichtlich Sonntag, 12. Juli, statt. Bahnspesen zirka 9 Fr. Bitte
reservieren!

Neftcnbach. S.-V. Uebung: Donnerstag, 1. Juli, 20.30 Uhr, im
Schulhaus. Die Kassierin nimmt die Jahresbeiträge entgegen.

Neuhausen am Rheinfall. S.-V. Nachtübung mit Zelt: Samstag,
27. Juni, tesaminlung 20.00 Uhr beim Restaurant Kreuzstrasse. Gutes
Schuhwerk erforderlich.

Neukirch-Fgnach. S.-V. 5. Juli: Exkursion nach St. Gallen:
Besichtigung des Notspitals und einer Sanitätshilfsstelle. Abfahrt 13.10
Uhr. St. Fiden retour. Sonntagsbillett.

Oberwinterthur. S.-V. Uebung: Mittwoch, 1. Juli, 20.00 Uhr, in der
Gemeindestube. Wer hat den Jahresbeitrag noch nicht bezahlt?

Rapperswil-Jona. S.-V. Rettungsübung in der Badanstalt: Sonnlag,

28. Juni 1942, morgens 8.30 Uhr bis ca 11.00 Uhr. Schwimmkundige
sind gebeten, die Badehosen mitzubringen. Aktive den Aktivausweis

zwecks Eintrittskontrolle vorweisen. Uebrige Teilnehmer
erhalten vor der Badi einen Ausweis. Die Uebung findet bei jeder
Witterung statt und ist für unsere Aktiven obligatorisch.

Riittenen. S.-V. Bergtour nach Baisthal: Sonntag, 28. Juni.
Abmarsch bei der Post 5.15 Uhr.

Schaffhausen. S.-V. Die Feldübung in Lohn wird nun am 12. Juli
durchgeführt. Besammlung bei der «Talrose» (Spitalstrasse). Ab-
inaisch 9.30 Uhr über Mühlenthal—Pantli—Freudental. Mitglieder
in Betracht fallender Aussenquartiere können sich unterwegs an-
schliessen. Mittagsverpflegung aus dem Rucksack bei Ankunft in Lohn
zirka 11.15 Uhr. Beginn der Uebung 13.15 Uhr, Schluss zirka 17.30
Uhr. Heimkehr nach Wahl und Vereinbarung. Wir bitten um
zahlreiche Beteiligung. Für die Bundesfeiersammlung am 31. Juli/1. August
wollen sich noch etwa 20 Samariterinnen melden, die sich ganztägig,
halbtägig oder stundenweise zur Verfügung stellen wollen.

Schlieren. S.-V. Die vorgesehene Feldübung mit Staliikon und der
OW-Sanität Uitikon a. A. findet 28. Juni statt. Besammlung unserer
Mitglieder in Schlieren 7.30 Uhr beim alten Schulhaus (Uebungslokal).
Gemeinsamer Abmarsch nach Uitikon a. Albis. Treffpunkt aller drei
Organisationen in Uitikon beim «Waldhaus». Beginn der Uebung 9.00
Uhr. Der Morgen gilt der Improvisation, wogegen am Nachmittag die
weitere Uebung (Supposition wird an Ort und Stelle bekannt gegeben)
durchgeführt wird. Schluss dieser ganztägigen Uebung ca. 16.00 Uhr.
Zur Schlusskritik treffen wir uns alle im «Waldhaus», woselbst sich
Gelegenheit bietet, noch während einiger Zeit beisammen zu bleiben.
Rneksaekverpflegimg. Es hat somit jedes für sich selbst zu sorgen. Zu
dieser interessanten Fcldübung — die Kosten sind ja für jeden
einzelnen sehr bescheiden — erwarten wir sämtliche Mitglieder.

Solothurn. S.-V. Nächsten Samstag, 27. Juni, findet die Schlussprüfung

des Samariterkurses in der Aula des Hermesbühlschulhauses
fetalt. Beginn: 1. Abteilung punkt 16.30—18.30 Uhr; 2. Abteilung punkt
8.9.30—21.30 Uhr. Nachher, ab 22.00 Uhr, im Restaurant «Touring»,
Jlielstrasse, Abgabe der Kursausweise und gemütlicher Teil. Besuch

von Seite der Aktivmitglieder Ehrensache. Angehörige und Samariter-
freunde benachbarter Sektionen sind freundlich eingeladen. Kein
Glückssack, dafür Freinacht. Nächste Vereinsübung voraussichtlich
6. Juli in der Badanstalt.

Solothurn, Kantonalverband sololhurnischer Samaritervereine.
Die diesjährige Delegiertenversammlung findet nächsten Sonntag,
28. Juni, 14.30 Uhr, im Restaurant «Grünau» in Gerlafingen statt.
Anfang der letzten Woche ist die Einladung mit dem Traktandenverzeichnis

den Verbandssektionen zugestellt worden. Wir sind sicher,
dass uns die Gerlafinger einen angenehmen Nachmittag bereiten
werden. Wer per Bahn reist, benützt von Solothurn aus den Zug
14.20 Uhr. Die Sektionen erhielten den ausführlichen, gedruckten
Jahresbericht in mehrfachen Exemplaren. Die Präsidenten werden
ihn den Mitgliedern bekannt geben.

Stäfa. S.-V. Umständehalber muss der Vereinsausflug um eine
Woche verschoben werden. Er findet Samstag, 5. Juli, statt. Siehe
Mitteilungen in der nächsten Nummer.

Staliikon. S.-V. Besprochene Feldübung mit dem S.-V. Schlieren
am 28. Juni in Uitikon a. A. Besammlung unserer Mitglieder per Velo
in Staliikon punkt 8.00 Uhr. Näheres siehe unter S.-V. Schlieren. Die
Uebung verspricht interessant zu werden; erscheint also recht
vollzählig. Verpflegung aus dem Rucksack. Bei ganz schlechter Witterung
Auskunft Tel. Nr. 95 51 39.

St. Gatlen Ost. S.-V. Montag, 29. Juni, punkt 20.00 Uhr, Fortsetzung

des Kurses über Verkehrsregelung und erste Hilfe bei Strassen-
unfällen, von Polizeifeldweibel Linder, im Schulhaus Krontal. Wir
erwarten pünktliches Erscheinen aller Mitglieder.

St. Gallen C. S.-V. Mittwoch, 1. Juli, 20.00 Uhr, Uebung im Had-
wigschulhaus. Dies ist die letzte Uebung vor den Sommerferien. Wir
halten Kritik über unsere Feldübung und anschliessend folgt künstliche

Atmung. Die Präsidentin bittet die Mitglieder um Abrechnung
der Bundesfeierkarten und -marken.

St. Georgen. S.-V. Montag, 29. Juni, Uebung in der «Mühleck».
Bitte vollzählig erscheinen. Mitteilungen. Die noch ausstehenden
Jahresbeiträge sind an dieser Uebung einzubezahlen; nachher folgt
Einzug durch die Post. Auch sind die Beträge für 1.-August-Marken
und -Karten abzuliefern.

Subingen. S.-V. Samstag, 27. Juni, 20.00 Uhr, Feldübung mit dem
S.-V. Luterbach. Sammlung 19.45 Uhr beim Bahnhof.

Sulgen. S.-V. Nächste Uebung: Montag, 29. Juni, 20.00 Uhr, im
Schulhaus Sulgen. Die Ivassierin ersucht um Einzahlung des
Jahresbeitrages.

Töss. S.-V. Nächsten Samstag, 27. Juni, wieder einmal ein Kegelschub

in der «Krone». Wir beginnen zirka 20.00 Uhr. Auch die jün-
gern Männer sind freundlich eingeladen, daran teilzunehmen, und
wenn es auch als «Kegelbuben» ist. Der Reingewinn ist für die Striko
bestimmt. An der Uebung von Montag, 6. Juli, wichtige Mitteilungen,
deshalb die Uebung ja nicht verpassen.

Utzenstorf. S.-V. Uebung: Freitag, 26. Juni, 20.00 Uhr, im Schulhaus.

Die Wichtigkeit der Uebung bedingt vollzähliges Erscheinen.
Reserviert Sonntag, 12. Juli, für die Feldübung in Kirchberg.

Wasen i. E. S.-V. Nächste Uebung: Donnerstag, 2. Juli, 20.15 Uhr.
Wir bitten die Mitglieder, sich diesen Abend zu reservieren, denn es

handelt sich um die Vorübung zur Feldübung.

Wettingen. S.-V. Wir machen unsere Mitglieder nochmals
aufmerksam auf die Bergtour auf den Stoos. Letzte Anmeldungen und
Zahlungen können Freitag, 26. Juni, von 19.00—20.00 Uhr im Wartsaal
Wettingen gemacht werden. Bei ungünstiger Witterung gibt am
Samstag Tel. 11 von 7.00 Uhr an Auskunft. Näheres siehe letzte
Nummer.

Windisch. S.-V. Nächste Uebung: Dienstag, 30. Juni, 20.00 Uhr,
auf dem Lindhof. Sammlung beim Reservoir. Die Kassierin bittet
dringend um Bezahlung der Jahresbeiträge. Abgabe der Sammellisten

für den Rotkreuz-Wochenbatzen. Bitte reserviert jetzt schon
den 12. Juli für unseren Samariterbummel (Brugg—Aarau per Bahn,
Marsch Aarau—Frick über die Barmelweid zirka 5 Stunden, Frick—
Brugg per Bahn.) Verpflegung aus dem Rucksack. Näheres an der

Uebung.
Winterthur-Stadt. S.-V. Samstag/Sonntag, 27./2S. Juni: Tösstal-

Uebung. Bei ungünstiger Witterung wird sie auf den August
verschoben. Abfahrtzeiten am Samstag 15.55 und 18.01 Uhr, am Sonntagmorgen

6.44 Uhr. Billette einzeln lösen Wila retour. Näheres siehe in

der letzten Rotkreuz-Zeitung, Anmeldungen nehmen entgegen alle

Hilfslehrer und der Präsident (Tel. 2 53 41).

Wohlen-Meikirch. S.-V. Uebung: Dienstag, 30. Juni, 20.30 Uhr,

im Primarschulhaus Uettligen, Anmeldungen zum Besuche der
Anatomie an einem Sonntagvormittag nimmt bis auf weiteres der Präsident

entgegen. Werbt noch tüchtig für die Rotkreuz-W ochenbatzen-

aktion.



Worb. S.-V. Samariterübung: Donnerstag, 25. Juni. Sammlung
bei der Molkerei 20.15 Uhr. Bei schönem Wetter Uebung im Eggwald,
sonst Sekundarschulhaus (Singsaal).

Zug. S.-V. Freitag, 26. Juni, 20.00 Uhr: Uebung in Verbindung mit
dem Schwimmklub Zug. Sammlung beim Badplatz Siehbach. Bei
ungünstiger Badewitterung Uebung im Neusladtschulhaus. Sonntag,
5. eventuell 12. Juli: Tagesausflug auf den Etzel. Fahrtkosten Fr. 4.75,
woran aus der Reisekasse ein Beitrag geleistet wird. Näheres in der
nächsten Nummer.

Zürcher Oberland und Umgebung, Hilfslehrerverband. Unsern
Mitgliedern und Samariterfreunden teilen wir vorläufig mit, dass
wir aus zwingenden Gründen die an der letzten Zusammenkunft
beschlossene Veranstaltung auf den 12. Juli verschieben müssen. Wir
laden alle unsere Mitglieder und Freunde ein zur Teilnahme am Ausflug

auf den Iverenzerberg. Damit verbunden werden Uebungen und
Transporte in schwierigem Gelände. Rapperswil ab 7.42, Weesen an
8.40 Uhr. Aufstieg auf den Kerenzerberg. Zirka 12.00 Uhr Mittagessen
im Hotel «Rössli» in Filzbach. Zirka 13.30 Uhr Spaziergang nach
Obstalden und Mühlehorn. Vor- und nachmittags Uebungen am
Wege oder abseits desselben. Abfahrt in Mühlehorn 18.21 Uhr. Das
ist als vorläufiges Programm gedacht. Genaueres folgt noch. Wir
hoffen auf zahlreiche Anmeldungen zur Teilnahme an der genuss-
und lehrreichen Veranstaltung. Der Vorstand.

Zürich und Umgebung, Hilfslehrerverband. Heute Donnerstag,
punkt 20.00 Uhr, letzter Abend des Repetitionskurses von Schwester
Anny Pflüger. Lokal: Turnhalle «Bühl» Zürich-Wiedikon (Tram 5
und 14, Schmiede Wiedikon). Bitte vollzählig!

Aus der Tätigkeit der Samaritervereine

Generalversammlungen
Allschwil (Bid.). S.-V. Am 28. Februar wurde die ordentliche

Generalversammlung abgehalten. Die Wahl des Vorstandes brachte
keine Aenderung und das Präsidium führt weiterhin Karl Suter-
Widmer, Neuallschwil. Wenn im Berichtsjahr auch nicht viele
Hebungen stattfanden, so herrschte unter den Mitgliedern doch rege
Tätigkeit. So wird an die Schlussprüfung von 38 Kursteilnehmern für
den Samariterkurs, Haussammlung und den Plakettenverkauf für das
Internationale Rote Kreuz erinnert, ferner an den Besuch der
Anatomie und der Friedmatt sowie an je eine ganztägige Uebung und den
Ausflug. — Anschliessend hielt Dr. med. H. Hug, Basel, einen Vortrag
über das Thema: «Das Ohr.» Der Referent verstand es vortrefflich,
seine Zuhörer während mehr als einer Stunde zu interessieren.

Am 22. März fand im «Rössli» in Allschwil die Schlussprüfung
für den Krankenpflege- und Samariterkurs mit total 68 Teilnehmern
statt, wozu sich eine stattliche Anzahl von Gästen einfand. Während
1% Stunden wurden die Kandidaten in der Theorie durch Dr. med.
R. Brucker, Allschwil, und im Beisein des Vertreters des Schweiz.
Samariterbundes, Dr. med. E. Meyer, Frenkendorf, geprüft. Es war
eine Freude, wie unter der kundigen Leitung von Oberschwester
Luise Schneider der praktische Teil vordemonstriert wurde, wozu drei
komplette Betten zur Verfügung standen. Aber auch die Samariter-
kürsler auf der anderen Saalseite zeigten ihr Können durch
kunstgerechte Verbände vom einfachen Fingerverband bis zum
Oberschenkel- und Beckenbruchverband. — Am Abend fand dann die
übliche Schlussfeier statt, die als Familienabend betrachtet werden
konnte. Der überaus gute Besuch war das beste Zeichen der Beliebtheit

dieses Abends. Nach einem kurzen Schlusswort an die
Kursteilnehmer wurde Theater gespielt, gesungen und getanzt.

Zürcher Oberland, Hilfslehrerverband. Sonntag, 8. März, fanden
wir uns zur ordentlichen Hauptversammlung in Meilen ein. Der Vor-
mittag diente zwar der praktischen Uebung. Zwei unserer
Hilfslehrer-Kameraden zeigten uns, wie wir in der rationierten Zeil mit
Karton-,Papier- und Holzwolle zweckmässiges und billiges Schienen-
und Polstermaterial herstellen können. Auch die zweckmässige
Anwendung der Gipsschiene hatten wir Gelegenheit zu repetieren. Nach
dem Mittagessen konnte unser Präsident eine stattliche Anzahl
Hilfslehrer und Gäste begrüssen. Die statutarischen Traklanden wurden
rasch abgewickelt. Der Vorstand wurde in globo wieder bestätigt
Anschliessend referierte Dr. Meiner über die Aktion der
kriegsgeschädigten Kinder. Als Umrahmung dieser Tagung führte uns
Anton Müller einen Film vor, Bilder, die er jeweils an unsern

ebungen festhielt. Ebenso wurden uns eine Anzahl prächtige
arbenaufnahmen der Heimat gezeigt. Dankbar, dass wir dieses

schone Land noch unser eigen nennen dürfen, zogen wir wieder heim

Rorschach. S.-V. Am 7. Februar hielt der Samariterverein im
ereinshaussaa) seine gut besuchte Hauptversammlung ab Mit

einiger Verspätung — das akademische Viertel war längst über¬

schritten — begriisste der Präsident die Anwesenden und gab die
Traktandenliste bekannt. Nach Wahl der Stimmenzähler und
Berichterstatter verlas Präsident Dätwyler seinen flott abgefassten
Jahresbericht. Daraus entnahmen wir, dass der Verein auch im Berichtsjahr

nicht untätig gewesen ist. Unter anderem fand anfangs des
letzten Jahres ein von zirka 40 Teilnehmern besuchter Krankenpflege-
kurs statt und im Herbst führten wir wieder einen Samariterkurs
durch, der allseits regem Interesse begegnete. An sieben Sport- und
andern Anlässen wurden Samariterposten von zwei und mehr
Personen gestellt. Im Mai wurde zugunsten des Internationalen Roten
Kreuzes eine Haussammlung mit Abzeichenverkauf durchgeführt.
Dank der Gebefreudigkeit unserer Bevölkerung und des Eifers der
jungen Sammlerinnen konnten wir dem Roten Kreuz den Betrag von
Fr. 2575.— überweisen. Rotkreuzkalender wurden 275 Stück abgesetzt.
Das flott geführte Protokoll der letzten Hauptversammlung wurde
genehmigt. Kassa- und Revisorenbericht fanden einstimmige
Genehmigung. Der von der Materialverwalterin verlesene kurze Bericht rief
einer ziemlich lebhaften Diskussion. Schliesslich aber einigte man
sich doch auf Anschaffung eines neuen elektrischen Inhalierapparates,
was eine schöne Bereicherung unseres Krankenmobilienmagazins
bedeutet. Beim Traktandum «Wahlen» musste zu unserem Bedauern
vom Rücktritt der Kassierin Frl. Ambühl Kenntnis genommen werden.
Ihre oft nicht leichte Arbeit wurde vom Präsidenten gebührend
verdankt und, nachdem Frl. Ambühl Decharge erteilt war, als
Nachfolgerin Frl. Kellner vorgeschlagen und einstimmig gewählt. Auch die
Materialverwalterin war amtsmüde. Als deren Ersatz beliebte Fraut
Benz. Mit grossem Applaus wurden die beiden Vereinsärzte Dr. Mettler

sen. und Dr. Mettler jun. im Amte bestätigt. Der übrige Vorstand
wurde in globo wiedergewählt. Für lückenlosen Uebungsbesuch
erhielten acht Mitglieder die übliche Anerkennung. Der Jahresbeitrag
bleibt der gleiche wie bisher. Die allgemeine Umfrage wurde nicht
benützt und so konnte kurz vor 22.00 Uhr der geschäftliche Teil
abgeschlossen werden. — Musik und Tanz hielten die Samariter noch
einige Stunden vereint. H. N.

Biberist. S.-V. Den Aktiven diene zur gefl. Kenntnis, dass die
gut besuchte Generalversammlung vom 1. März im «Bad» in Am-
mannsegg u. a. folgende Beschlüsse gefasst hat: 1. Das «Rote Kreuz»
wird als offiz;elles Vereinsorgan weiterhin beibehalten. Der Ahonne-
mentspreis von Fr. 2.70 geht voll zu Lasten des Mitgliedes. Wie bis
anhin werden sämtliche Mitteilungen über Uebungen, Versammlungen

usw. unseres Vereins im «Roten Kreuz» erscheinen. 2. Der
ordentliche Monatsbeitrag beträgt ab 1. Januar 1942 40 Rp. Die
Kassierin wird inskünftig jeden ersten Montag des Quartals zur
Bezahlung der Beiträge zur Verfügung stehen. Die Mitglieder werden
ersucht, die Beiträge pünktlich zu bezahlen. 3. Ab 1. April 1942 werden
nur noch schriftliche Entschuldigungen für das Fernbleiben von
Uebungen usw. angenommen. — Die Aktiven sind eingeladen, von
diesen Beschlüssen der Hauptversammlung Vormerk zu nehmen und
sich daran zu halten. Das Tätigkeitsprogramm für das laufende Jahr
verspricht sehr lehrreich und interessant zu werden. Aus diesem
Grunde laden wir die Mitglieder zu einem lückenlosen Uebungsbesuch
ein. Ebenfalls wird allen Mitgliedern die seit Jahren bestehende
Reisekasse in Erinnerung gerufen. Jeder Betrag, wenn auch noch so
bescheiden, wird jederzeit entgegengenommen. r.

Langenthal. S.-V. Die gut besuchte Hauptversammlung vom
21. Februar, präsidiert von Ad. Bühler, nahm den besten Verlauf und
zeigte, wie gross die Arbeit des Samaritervereins Langenthal auch im
verflossenen Jahr gewesen war. Wir heben bloss ein iaar Zahlen und
Angaben aus dem 52. Jahresbericht des Präsidenten hervor.
Mitgliederbestand: Aktive 318, Passive 570. Der Vorstand zählt 12 Mitglieder,
dazu muss noch das Hilfslehrer-personal gezählt werden, das ihm von
Amtes wegen angehört, ebenfalls 12 Personen. Veteranen: 27. Inhaber
der Schweiz. Dunantmedaille (Anerkennung für besondere Leistungen

im Samariterwesen): 12. Hilfeleistungen wurden 301 gemeldet
(wie viele nicht?) von Langenthal, Bleienbach und Lotzwil zusammen.

Dazu kommen noch 56 Hilfeleistungen an festlichen Anlässen,
Uebungen fanden statt in den drei genannten Ortschaften je 8. An
Kursen wurden abgehalten einer für Krankenpflege mit 77 Teilnehmern;

ein Mütter- ur-1 Säuglingspflegekurs (60) ein Samariterkurs
in Lotzwil mit 35 Personen, Bereits hat auch in Langenthal wieder
ein Samariterkurs begonnen. Grossen Zuspruch fand wie immer das
Krankenmobilienmagazin. An 236 Familien wurden gegen Miele 333

Gegenstände abgegeben; an 118 Familien 296 Stück gratis, was einem
Einnahmeausfall von über 800 Franken gleichkommt. Der Wert
dieses Materials, obschon auf Fr. 1.— in der Rechnung abgeschrieben,
stellt einen Wert von Fr. 4712.— auch jetzt noch dar. Aus dem Fonds
zur Unterstützung bedürftiger Wöchnerinnen konnten an 56 Frauen
mehrere 100 kleinere Beiträge in natura geleistet werden. Stark
beansprucht wurde auch unser Eigenheim! Was würden wir wohl ohne
dieses Haus beginnen? Es dient, neben der Abhaltung von Uebungen,
Kursen, Vorträgen usw., auch der Kirchgemeinde für die regel-
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